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Unterbringung und Betreuung von Geflüchteten aus der Ukraine

Sehr geehrte Herren Pfarrer und Pfarradministratoren, 
sehr geehrte Damen und Herren der Kirchenverwaltung, 
sehr geehrte Damen und Herren in den Pfarrgemeinderäten,

der schreckliche Krieg in der Ukraine zwingt viele Menschen, aus ihrer Heimat zu uns zu flie­
hen. Vor allem sind es Frauen mit ihren Kindern. Seit Februar dieses Jahres haben auf dem 
Gebiet unserer Erzdiözese etwa 50.000 Personen Zuflucht gefunden, 14.000 davon allein in 
der Landeshauptstadt München. Und täglich kommen neue dazu. Unabsehbar ist, wie sich die 
Zahlen vor allem jetzt in den Wintermonaten weiter entwickeln werden.

Wie schon bei der großen Fluchtwelle in der Mitte des letzten Jahrzehnts zeigt sich auch dies­
mal in unserem Erzbistum eine große Hilfsbereitschaft. Zahlreiche Wohnungen, Häuser und 
Grundstücke im kirchlichen Besitz werden den Ukraineflüchtlingen angeboten. Besonders her­
vorzuheben ist, dass so viele aus unseren Reihen in ihren eigenen, privaten Räumlichkeiten 
Geflüchtete aufgenommen haben. Dazu kommt das beachtliche Engagement der Orden und 
von caritativen Verbänden.

Wir schreiben Ihnen heute, um Ihnen allen für Ihr großes Engagement zu danken und ein herz­
liches Vergelt’s Gott zu sagen! Mit Ihrem Einsatz für die Geflüchteten zeigen Sie eindrucksvoll, 
wie unser Glaube im Alltag konkret werden kann. Ihre Arbeit für die Geflüchteten wird nicht nur 
von uns, sondern auch von den Verantwortlichen in Gesellschaft und Politik geschätzt.

Wir bitten Sie aber auch, in Ihrem Elan nicht nachzulassen. Die Herausforderungen, die in 
nächster Zeit auf uns zukommen, werden eher noch größer sein. Wir wissen, dass Sie dabei 
nicht selten an Ihre Grenzen stoßen. So ist es etwa meist nicht möglich, Geflüchtete bei sich 
privat auf Dauer wohnen zu lassen.

Bei allen Nachfragen bezüglich Ihres Engagements stehen Ihnen weiterhin unsere Abteilung
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„Flucht, Asyl, Migration und Integration" E-Mail: ukrainehilfen@eomuc.de, Tel: 089 2137-1366, 
sowie bezüglich der Vermietung von Wohnraum in der Hauptabteilung Immobilien der Erzbi­
schöflichen Finanzkammer die Ansprechpartner:innen für Ihr Dekanat aus dem Fachbereich 
Mietberatung und -aufsicht (EFK 3.3.1 Frau Seeliger, Tel: 089 2137-2045) zur Seite.
Sollten Sie Anfragen nach Bereitstellung von Grundstücken für Containerbau u.ä. erreichen, 
bitten wir um Kontaktaufnahme mit der Abteilung Grundstücksverkehr (EFK.3.2), unter Grund- 
stuecksverkehr@eomuc.de.

So sehr wir im Moment auf die Ukraine schauen, dürfen wir die Menschen nicht vergessen, die 
an so vielen Orten der Welt durch Krieg, Gewalt und Not zur Flucht gezwungen werden. Auch 
sie verdienen eine würdige Behandlung bei uns.

Vergelt's Gott nochmals für Ihren Einsatz!

Mit freundlichen Grüßen

Christoph Klingan 
Generalvikar

Dr. Stephanie Herrmann 
Amtschefin
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